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Medieninformation der Polizeidirektion Leipzig Nr. 562|24
Einbruch in Kirche | Zwei Tatverdächtige gestellt

Erstellerin: Berit Wünscher

Einbruch in Kirche

Ort: Leipzig (Sellerhausen-Stünz)
Zeit: 27.11.2024, 21:00 Uhr bis 28.11.2024 08:00 Uhr

Von Mittwoch auf Donnerstag drangen Unbekannte gewaltsam auf
unbekannte Art und Weise über eine Seitentür in eine Kirche ein. In der
Folge durchwühlten sie Schränke und versuchten den Tresor zu entwenden,
was jedoch misslang. Nach jetzigem Kenntnisstand stahlen die unbekannten
Tatverdächtigen Bargeld aus einer Spendenbox in unbekannter Höhe.
Der Sachschaden ist derzeit nicht bezifferbar. Die Kriminalpolizei sicherte
Spuren am Ort und hat die Ermittlungen wegen eines besonders schweren
Falls des Diebstahls aufgenommen. (bw)

Zwei Tatverdächtige gestellt

Ort: Leipzig (Zentrum), Salzgäßchen
Zeit: 27.11.2024, gegen 17:30 Uhr

Am frühen Mittwochabend stellten zivile Einsatzkräfte während ihrer
Streifentätigkeit zwei polizeibekannte Männer (28, marokkanisch | 22,
syrisch) fest. Im weiteren Verlauf beobachteten die zivilen Polizeibeamten,
wie die beiden Personen im Führerhaus eines auf dem Parkplatz
in der Reichsstraße abgestellten Kleintransporters saßen und diesen
durchsuchten. Die Beamten forderten daraufhin uniformierte Kräfte an.
Als die beiden Verdächtigen die Zivilkräfte bemerkten, üchteten sie in
Richtung Höfe am Brühl. In den Höfen am Brühl wurden die Tatverdächtigen
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dann von uniformierten Einsatzkräften festgestellt. Bei der Durchsuchung
der Personen konnte bei dem 28-Jährigen ein originalverpacktes Parfüm in
einer weiteren Verpackung, die mit Klebeband umwickelt war, aufgefunden
werden. Der 28-Jährige konnte keinen Kaufbeleg für das Parfüm vorweisen.
Zudem wurde durch einen Ladendetektiv bekannt, dass es in einer Drogerie
einen Fehlbestand dieses Parfüms gibt. Des Weiteren wurde ein Messer
bei dem 28-Jährigen griffbereit in der Jackentasche aufgefunden und
sichergestellt. Nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wurden die
beiden Männer entlassen. Die Polizei hat die Ermittlungen unter anderem
wegen eines Diebstahls mit Waffen aufgenommen.


